
Benachrichtigungs-Postkarte für angekommene Güter
mit Weiterleitung nach Moskau

Benachrichtigungs-Postkarten über angekommene Güter wurden von den Eisenbahnstationen an den
jeweiligen Empfänger verschickt, um eine zügige Abholung dieser zu erreichen. Handelte es sich um
normale Güter wurde lediglich eine einfache Postkarte verschickt. Handelte es sich bei der angekommenen
Ware um Eilgut oder um verderbliche Waren, wurden diese Benachrichtigungs- karten per Eilboten
zugestellt.

Postkarte der Güter-Abfertigungsstelle Gotha welche per Bahnpost (Leipzig-Eisenach) am 27.12.1898 ins
benachbarte Neudietendorf verschickt wurde. Dort kam die Karte noch am gleichen Tage an. Der
Postbeamte stellte aber fest, dass der Adressat nach Moskau, ins Hotel Continental verreist war. Nun
wurde die Inlandskarte mit weiteren 5 Pfennig auffrankiert und von Neudietendorf aus, als
Auslandspostkarte nach Moskau weitergeleitet. Was der Empfänger in Moskau nun machte, geht leider
nicht aus der Karte hervor. Auf jeden Fall eine ziemlich kuriose Geschichte. Mir ist bisher kein weiteres
Stück einer solchen Verwendung bekannt.

Dieter Sejak

Arbeitsgemeinschaft Krone/Adler e.V. im BdPh e.V.
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